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—  Inhalt  des  R e ic h sg e se tz h la t t s  . . . .  Nr. 199 
'3 .  7. 42. A n o rd n u n g  über  H ö c h s tp re i s e  für Pall-

b ra u se  in d e r  P r o v in z  O b e rsch le s ien  . Nr. 200

I n h a l t s v e r z e i c h n i s :

P e r s o n a l n a c h r i c h t e n ' ..................................... Nr.  201

—  V er lo rene  A u s w e i s e ......................................Nr. 202

199. Inhalt des Reichsgesetzblatts.
i eil I Nr. 72. Verordnung über die Errichtung 

einer Reichsstelle „Forschungsführung des Reichs­
ministers der Luftfahrt und Oberbefehlshabers der 
Luftwaffe. Vom 30. 6. 42. Seite 425.

Verordnung über die Regelung der F r iedho tver­
haltnisse in den in das Land Preußen  eingeglieder­
ten Ostgebieten. Vom 1. 7. 1942. Seite 426.

Polizeiverordnung zur Ergänzung der Polizei­
verordnung über den Verkehr mit giftigen Pflan­
zenschutzm itte ln .  Vom 3. 7. 42. Seite 427.

Anordnung über die Ernennung der Beam ten 
und die Beendigung des Beam tenverhältn isses  in 
der allgemeinen inneren Verwaltung. Vom 2. 7. 42. 
Seite 427.

Teil I Nr. 73. Verordnung zur Regelung der 
Getreidepreise im W irtschaftsjahr  1942/43. Vom 
3. 7. 42. Seite 429.

Teil I Nr. 74, Verordnung über das Kleben von 
Gummi, Leder und ähnlichen W erkstoffen  in der 
Heimarbeit. Vom 2. 7. 42. Seite 441.

Verordnung • zur Einführung von Dampfkessel- 
Vorschriften in den eingegliederten Ostgebieten. 
Vom 2. 7. 42. Seite 442.

Verordnung zur Änderung von »tiampfkessel- 
^orschri t ten  in den Alpen- und Donau-Reichs- 
Kaüen. Vom 2. 7. 42. Seite 442.

Verordnung zur Sicherstellung des Brotge- 
tre>debedarfs. Vom 5. 7. 42. Seite 443*

dri t te  Verordnung über die Ausübung der bür- 
^ ' liehen Rechtspflege im P ro tek to ra t  Böhmen- 
1 ‘**lren (Dritte P ro tek to ra ts  - Rechtspflege - Ver­
ordnung — 3. ProtRpflV —). Vom 6. 7. 42. S. 445

Dritte V erordnung zur Erleichterung des F rüh­
bezuges von Düngemittel und Saatgut. Vom 6. 7. 
42. Seite 446.

Dritte Verordnung über die Ausdehnung des 
K riegssachschädenrechts auf außerhalb des Reichs­
gebiets eingetretene Schäden. Vom 7. 7. 42. S. 446.

Verordnung über die Auflösung der A rbeitge­
ber- und A rbeitsnehm erverein igungen im Memel­
land, im Gebiet der bisherigen Freien  Stad t D an­
zig. in den eingegliederten Ostgebieten und in den 
Gebieten von Eupen, M almedy und Moresnet. 
Vom 8. 7. 42. Seite 447.

Berichtigung. Vom 2. 7. 42. Seite 448.

Verordnungen und Bekanntmachungen 
des Oberpräsidenten.

200. A n o r d n u n g
über Höchstpreise für Faßbrause in der Provinz  

Oberschlesien.

Auf Grund des Gesetzes zur Durchführung des 
Vierjahresplanes — Bestellung eines Reichskom- 
missers füj d 4  Preisbildung — vom 29. 10. 1936 
(RGBl. I S. 927) in Verbindung mit der ers ten  An­
ordnung über die W ahrnehm ung  der Aufgaben 
und Befugnisse des Reichskom m issars für die 
Preisbildung vom 12. 12. 1936 (Reichsanzeiger Nr. 
291), der V erordnung über die Preisbildung in den 
eingegliederten Ostgebieten vom 20. 1. 1940 (RGBl. 
I S. 210) und der mir erteilten E rm ächtigung ordne 
ich für den Bereich der P rovinz  Oberschlesien fol­
gendes an:

§ 1.
Beim Ausschank von F aßbrause  in den G ast­

stä tten dürfen folgende Höchstpreise nicht über­
schritten w erden :



a i in den G asts tä tten  der Pre isgruppe 1 =  0,10 RM
je y± Ltr.

b) „ „ „ „ „ II =  0,15 RM
je V\ Ltr.

c) „ „ „ „ „ III =  0,20 RM
je Vt Ltr.

§ 2.
W er vorsätzlich oder fahrlässig gegen die Be­

stimmungen dieser Anordnung verstößt, w ird  nach 
der V erordnung über S trafen und S trafverfahren  
bei Zuwiderhandlungen gegen die Preisverschnif- 
ten vom 3. 6. 1939 (RGBl. I S. 999) bestraft.

§ 3.
Diese Anordnung tritt mit dem Liga d : r  Ver­

öffentlichung in Kraft.
Kattowitz, den 13. Juli 1942.

Der O berpräsident der P rov inz  Oberschlesien 
— Preisbildungsstelle  —

0 .  P. I U  d III 4 a 5/42.

201. Personalnachrichten.
Bekanntgabe von Ernennungen und Beförderungen 
auf Grund der VO. v . 7. 9. 1939 — RGBl. I S. 1701.

Durch Verfügung des Kommandos der Schutz­
polizei Gleiwitz vom 25. 6. 1942 — S. 2b. Nr. 31.50 
— sind ernannt w orden :

a) zum Hauptwachtm. d. Sclip. auf Widerruf 
unter Einweisung in eine Planstelle mit Wirkung 
vom 1. Juli 1942 der bisherige Rev. Oberwacht­
meister d. Sclip. Karl Dörner, geb. 14. 6. 07, z. Zt. 
Einh. Feldpostnr. 01 599,

b) zu Rev. Oberwachtm. d. Schp. a) unter Ein­
weisung in Planstellen mit Wirkung vom 1. 6. 1942 
die bisherigen Oberwachtm. d. Schp.: 1) W alte r  
Kendzia, geb. 19. 9. 12, z. Zt. Einh. Feldpost-Nr. 
05 206 A, 2) H erbert  Gillner, geb. 28. 1. 15, z. Zt. 
Feldp. Nr. 04 097, b) unter Einweisung In Plan­
stellen mit Wirkung vom 1. 7. 1942 die bisherigen 
Oberwachtm. d. Schp.: 1) Günther Heycke, geb. 
30. 9. 16, z. Zt. Einh. Feldp. Nr. 38 966, 2) Richard 
Adelberg, geb. 23. 3. 15, z. Zt. Einh. Feldp. Nr. 
01 704 0 ,  3) Georg Goletz, geb. 26. 6. 09, z. Zt. 
Einh. Feldp. Nr. 41 064 A, 4) Georg Bachen, geb. 
13. 2. 17, z. Zt. Einh. Feldp. Nr. 28 041, 5) Viktor 
Klein, geb. 13. 10. 16, z. Zt. Einh. Feldp. Nr. 
40 514.

202. Verlorene Ausweise.
Folgende Ausweise sind verloren gegangen und 

w erden  deshalb für- ungültig e rk lärt:

Führerschein  vom 1-7. 9. 1936 für August Broda 
geb. 15. August 1879 in Bogutschiitz wohnhaft in 
Beuthen O/S., O stlandstraße 31a.

Zulassungsschein vom 5. 5. 1942 für den Kraft­
w agen  1 K-97 666 für die Fa. 11. Werfft Beuthen 
O/S., Hohenzollernstr. 15.

Zulassungsschein vom  26. 8. 1941 für den Kraft­
w agen I K-536 096 für Schindler Heinz, D ram atal- 
West.

Zulassungsschein vom  3. 5. 1937 für das Kraft­
rad I K-157 901 1ür Albert Buczek, Stroppendorf, 
Kreuzstr. 3.

Führerschein  vom 14. 5. 1941 für Pierschallik  
Roman, geb. 8. August 1925 in Randsdorf, w ohn­
haft in Randsdorf, Saarlandstr .  9, Kreis Beutheiij 
Tarnowitz .

Führerschein  vom 9. 8. 1924 (Nr. 4874) für F ranz  
Schmidt, geb. 8. 9. 1895 in Naklo, Kreis Tarnow itz , 
wohnhaft in Kattowitz, G rundm annstr.  24.

Führerschein  vom 20. 12. 1940 für Kurt Sahlin-
ger, geb. 2. 1. 1923 in Karwin, Kr. Teschen, w ohn­
haft in Ober-Suchau, F ranzschacht Nr. 323, Kreis 
Teschen.

Zulassungsschein vom  10. 6. 1942 für den Kraft­
w agen  I K-224 für die Fa. „O stholz“ Ostdeutsche  
Holzverwertungs-A.G., Beuthen O/S., Schlachthof­
s traße  I.

Zulassungsschein vom  7. 3. 1940 für den Kraft­
w agen  I K-492 018 für die Eierzentrale  Oberschi., 
Kattowitz, B ism arckstr .  24.

Zulassungsschein vom  23. 7. 1940 für den Kraft­
w agen  I K-492 271 für Fa. Erich Kussmann, Katto­
witz, Höferstraße la.

Führerschein  vom 12. 8. 1941 für Josef Lesiak, 
geb. 14. März 1897 in Gorki Kr. Kielce, wohnhaft 
in Bendsburg, M arktstr .  84.

Einrückungsgebühr für die zweigespaltene Zeile oder deren Raum 30 ßpf. Preis der Belegblätter und einzelner 
Stücke 10 Jtrf. für jeden angefangenen Bogen, mindestens aber 20 für jedes Stück. Der Bezug geschieht viertel­

jährlich durch die Post, die den Bezugspreis angibt.
Herausgegeben von der Regierung Kattowitz. — Druck: Schlesische Landesdruckerei, Kattowitz, Emmastr. 47. 

Anträge auf Lieferung von Amtsblättern und anderen Senderbeilagen einschl. des öffentlichen Anzeigers sind nuf
an den Regierungspräsidenten — Amtsblattstelle — zu richten.
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früh 9 Uhr,

A. Gerichtliche Angelegenheiten
/. Zwangsversteigerungen.

366.  ̂ Im W ege der Zw angsvollstreckung soll das 
im Grundbuch von O derberg  Oberschles., Band 
Einlagezahl Nr. 128 eingetragene, nachstehend be­
schriebene Grundstück am 9. Oktober 1942, vor­
mittags 9 Uhr an der Gerichtsstelle Dr. Karl Ott- 
straße Nr. 23, Zimmer Nr. 8, ve rs te iger t  werden.

Lfd. Nr. 1. Gem arkung O derberg . Flurbuch K ar­
tenblatt Nr. Bg„ Parze lle  Nr. 80/1. G rundsteuer­
mutterrolle  Nr. 178. W ir tschaf tsa r t  u. Lage: Hof­
raum. Größe 2 a 99 qm. G rundsteuerre inertr .  74 ct.

Der V ers te igerungsverm erk  ist am 27. Mai 1942 
in das Grundbuch eingetragen. Als E igentümer 
w aren  damals die Eheleute Romuald und F ra n ­
ziska Jeźischek je zur Hälfte eingetragen.

Der B etrag  des höchstzulässigen Gebotes ist 
durch Bescheid des H errn  Landra ts  in Teschen 
vom 8. Juni 1942 auf 1.145,— RM. — Eintausend- 
einhundertfiinfundverzig R eichsm ark — festgesetzt 
worden. Gegen diesen Bescheid steht jedem am 
Vollstreckungsverfahren Beteiligten das Recht der 
B eschw erde  zu, die binnen 2 W ochen nach Zustel­
lung dieser Term insbekanntm achung dem Herrn 
L andra t in Teschen vorzulegen ist. Im V erste ige­
rungstermin w erden  nur solche Gebote zugelassen, 
die von dem H errn  L andrat in Teschen vo rher  ge­
nehmigt w orden  sind. — 4 K 1/42.

Amtsgericht O derberg  O/S., den 9. Juli 1942.

II. Aufgebote und Ausschlußurteile.
366a. I. Aufgebot.

Der W erkschu tzm ann  Franz  (ßlowatz aus Kö­
nigshütte Oberschi., Jahnstr.  Nr. 7, hat das Aufge­
bot des Sparkassenbuches Nr. 3311 der früheren 
polnischen S tad tsparkasse  Königshütte Oberschi., 
über 949,94 Zloty lautend auf seinen Namen bean­
tragt. Der Inhaber der Urkunde w ird  aufgefordert, 
spä testens in dem auf den 19. November 1942, 
vorm ittags 12 Uhr vor dem Unterzeichneten Ge­
richt Adolf-Hitler-Platz 18, Zimmer 38 anberaum ­
ten Aufgebotstermine seine Rechte anzumelden 
und die Urkunde vorzulegen, widrigenfalls die 
Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen wird.

K önigshütte  O/S., den 4. Juli 1942.
Bas Amtsgericht. — 15. F 13/42.

367. a) Der G astw irt  Alfons W a w rz y k  in Darkau 
Nr. 242 hat das Aufgebot des angeblich verloren- 
Segangenen Sparkassenbuches der ehemals polni­
schen F re is täd te r  Sparkasse  Nr. 6507/18.736 über

ZI. 1.122,01 ausgestellt auf den Namen W a w rz y k  
Alfons, D arkau  beantragt.

b) D er Küchenchef Eugen Gajardi in F re is tad t 
Nr. 117 hat das Aufgebot des angeblich ve r lo ren­
gegangenen Sparkassenbuches der ehemals polni­
schen F re is täd te r  Sparkasse  Nr. 6275/18.504 über 
ZI. 1.075.65 ausgestellt auf den Namen Gajardi Eu­
gen Freistadt,  beantragt.

Die Inhaber obiger S parkassenbücher w erden  
aufgefordert, spä testens in dem auf den 10. De­
zember 1942 — 10 Uhr vor dem Unterzeichneten 
Gerichte, Zimmer 34 anberaum te  Aufgebotstermine 
ihre Rechte anzumelden und die Sparkassenbücher 
vorzulegen, widrigenfalls deren K raftloserklärung 
erfolgen wird.

F re is tad t  Oberschles., den 7. Juli 1942.
Das Amtsgericht. — 3 F  3/42.

368. Der Heizer Karl S zczy rba  aus Hallendorf 2 
bei B raunschw eig  hat das Aufgebot des auf seinen 
Namen und über die Einlagesumme von 175,99 ZI. 
lautenden Spareinlagebuches' Nr. 12.199 der ehem. 
O derberger  Sparkasse  beantragt. Der Inhaber der 
Urkunde wird aufgefordert, spä testens in dem auf 
den 2. Oktober 1942, vorm ittags 9 Uhr vor  dem 
Unterzeichneten Gericht, Zimmer 8, anberaum ten  
Aufgebotstermine seine Rechte anzumelden und 
die Urkunde vorzulegen, widrigenfalls die Kraftlos­
erklärung der Urkunde erfolgen wird. — 5 F 3/42.

Amtsgericht O derberg  O/S., den 9. Juli 1942.

369. Durch Ausschlußurteil vom 7. 7. 1942 ist das 
Sparbuch der Bank G ospodars tw a  Krajowego 
(Bank der heimischen W irtschaft), Filiale Biala, 
Nr. 213 über 621,79 Zloty, ausgestellt für T o w a ­
rzys tw o  Łowieckie i Rybarsk ie  w  Cieszynie, für 
kraftlos e rk lärt  worden.

Bielitz, den 8. Juli 1942.
Das Amtsgericht. — 9 F. 2/41.

370. Durch Ausschlußurteil vom  4. Juli 1942 sind 
die Gläubiger der im Grundbuch Kattowitz  Band 6 
Blatt 279 in Abteilung III Nr. 16 für den Kaufmann 
Louis Tichauer in Kattowitz e ingetragenen  H ypo­
thek von ursprünglich 5000,— RM, laut G rund­
buch noch 3000,— RM mit ihren Rechten auf diese 
Hypothek ausgeschlossen worden.

Das Amtsgericht Kattowitz. — 9 F  58/41.

371. Durch Ausschlußurteil vom 4. Juli 1942 ist 
das Sparkassenbuch  der S tad tspa rkasse  in in Kat­
towitz Nr. 7802 über 550,— Zloty, ausgestellt auf 
Max Rostek für kraftlos e rk lärt  worden.

Das Amtsgericht Kattowitz. — 9 F  5/42.
/



372. In der Aufgebotssache der Kontoristin Marie 
A ndrassak aus Königshütte Oberschi., Eichendorff- 
straße  Nr. 4, ist am 25. Juni 1942 für Recht e rkannt:

Das Sparkassenbuch  Nr. 4146 der S tad tsp a r ­
kasse Königshütte Oberschi., lautend auf den Na­
men der Antragstellerin über 503,05 Reichsmark, 
ausgestellt im O ktober oder N ovem ber 1940, wird 
für kraftlos erklärt. Die Kosten des Verfahrens 
ha t  die Antragstellerin zu tragen.

Das Amtsgericht Königshütte Oberschi., 
den 4. Juli 1942. — 15 F  24/41.

IV. Handelsregister sachen.

373. N e u e i n t r a g u n g :
5 MRA. 36. — Großhandel mit Galanterie- und 

S tah lw aren  Joachim Ripko in Sosnowitz. Inhaber: 
Joachim Ripko aus Sosnowitz.

Amtsgericht SosnoVvitz, den 2. Juli 1942.

374. V e r ä n d e r u n g e n  :
Altes Handelsreg. Abt. 5. Für die Führung d e r .  

Handelsregister der nachstehend bezeichneten Fir­
men ist jetzt das Amtsgericht in W arthenau  zu­
ständig:
A. 540. Häsfeld Zdzisław, Zakłady P rzem y sło w e  

Natalin in Poraj,
A. 746. Heinrich Th. Berndt in W arthenau,
A. 788. M arianna Bronikow ska in Siewierz,
A. 935. K. H ochberger in W arthenau ,
A. 954. F. Kuzior in Siewierz,
B. 837. Keramisches W erk  „Herkules“ G. m. b. H.

in Lazy.
Am tsgericht Sosnowitz, den 8. Juli 1942.

375. Altes Handelsregister Abt. 5. Für die Füh­
rung des Handelsregisters  der nachstehend be­
zeichneten F irm en ist jetzt das Amtsgericht in 
Bendsburg  zuständig:
A. 98. Szmul B. Lewin in Bendsburg,
A. 392. Jan Misiorski in Bendsburg,
A. 768. Stefan Kubica in Grodziec,
A. 750. G ebrüder Inwald u. A. S e rcarz  Frben Che-

• mische u. M ineral-Farbenfabrik  in Bends­
burg O/S.,

B. 485. W eizenstärkefabrik  „Kristall“ Gesellschaft
mit beschr. Haftung in Bendsburg O/S. 

Amtsgericht Sosnowitz, den 11. Juli 1942.

375a. HRB. 401. C. G. Schön A. O. in Sosnowitz. 
Umgeschrieben nach HRB. Nr. 5: Tex tilw erke  C. 
G. Schön A. G. Sosnowitz. Betrieb von Kamm­
garnspinnereien sowie anderer  Zweige der Textil­
industrie. Grundkapital: 3.500.000 RM. Wilhelm 
Schön in Sosnowitz, Dr. Georg Schön in Sosnowitz 

-  Vorstandsmitglieder. Paul Gerard, Josef Zaryb- 
nicki und Rudolf Łuczyński sämtlich in Sosnowitz 
ist P rokura  erteilt. Jeder von ihnen v e r tr i t t  die 
Gesellschaft in Gemeinschaft mit einem anderen 
Prokuristen . Aktiengesellschaft. Die Satzung ist am 
25. August 1920 festgestellt, inzwischen mehrfach 
geändert  und durch Beschluß der H aup tversam m ­

lung vom 16. April 1942 neu gefaßt. Der Vorstand 
besteht aus einer oder m ehreren  Personen . Sind 
m ehrere  Vorstandsmitglieder vorhanden, so ver tr i t t  
jedes Vorstandsmitglied die Gesellschaft se lbstän­
dig. Eingetragen in HRB 401 am 4. Mai und von 
da nach hier um geschrieben am 11. Juli 1942.

Als nicht e ingetragen w ird  bekanntgem acht:  
Die Zahl der Vorstandsm itglieder bestim m t der 
Aufsichtsrat. Das Grundkapital zerfällt in 35.000 
Inhaberaktien zu je 100 RM„ die zum Nennbetrag 
ausgegeben werden. Die B ekanntm achungen der 
Gesellschaft erfolgen im Deutschen Reichsanzeiger. 

Amtsgericht Sosnowitz, den 11. Juli 1942.

376. L ö s c h u n g e n  :
A. 148. „Szczepan Go'sk“ in Bendsburg. Die F ir­

ma ist im H andelsregister gelöscht, da sie über 
den Rahm en des Kleingewerbes nicht hinausgeht. 

Amtsgericht Sosnowitz, den 1. Juli 1942.

377. 5 HRA. 4968. „D rukarnia  P rzem y s ło w a  T a­
deusz M azurkiew icz“ in Sosnowitz. Die Firma ist 
erloschen.

Amtsgericht Sosnowitz, den 30. Juni 1942.

V. Vereins- n. Genossenschuftsregister Sachen.
378. In das Vereinsregister unter Nr. 3 ist heute 
folgendes eingetragen w orden : Reichsbalm-Sport-  
gemeischaft Saybusch e. V. Sitz Saybusch.

Amtsgericht Saybusch O/S., den 24. Juni 1942. 
— 3 V R. 3. —

379. In unser Vereinsregister ist heute unter Nr. 
340 der Verein „Sportgemeinschaft der Ordnungs-
polizei Kattowitz Sp. G. 0 .  K attow itz“ mit dem 
Sitz in Kattowitz e ingetragen worden.

Kattowitz. den I. Juli 1942.
Das Amtsgericht.

400. ln unserem V ereinsregister ist unter Nr. 5 an 
27. Juni 1942 folgendes e ingetragen w orden: Ar­
beitsgemeinschaft der Rybniker Kopfschlächter, 
Rybnik. Die Sa tzung  ist am 10. F eb ruar  1942 e r ­
richtet und am 16. Juni 1942 ergänzt. Vorstand ist 
F leischer Josef Salamon in Rybnik.

Amtsgericht Rybnik, — 5 V. R. 5.

401. Am 7. Juli 1942 ist in das V ereinsreg is ter  un­
ter Nr. 2 folgendes e ingetragen w orden ;  T rach ten ­
verein W arschow itz ,  W arschow itz  Kreis Rieß,

Amtsgericht Sohrau O/S. — 2. V. R. 2.

V/. Giiterrechtsregistersuchen.
402. G ü terrech tsreg is ter  Seite 262. Bezeichnung 
der Ehegatten: Babisch W alter, Kaufmann in Bad- 
Gottschalkowitz, Kreis Pleß und Elfriede geb. Quis- 
sek. Durch V ertrag  vom 16. April 1942 ist die Ver­
waltung und Nutznießung des Ehem annes ausge­
schlossen. E ingetragen am 29. Juni 1942.

Pleß O/S., den 29. Juni 1942.
Das Amtsgericht. — 4 G. R. 262.

Einrückungsgebühr für die zweigespaltene Zeile oder deren Raum 30 W .  Preis der Belegblätter und einzelner 
Stücke 10 &W für jeden angefangenen Bogen, mindestens aber 20 Ab? für jedes Stück. Der Bezug geschieht viertel­

jährlich durch die Post, die den Bezugspreis angibt.
Herausgegeben von der Regierung Kattowitz. — Druckt Schlesische Landesdruckerei, Kattowitz, Emmastr. 47. 

Anträge auf Lieferung von Amtsblättern und anderen Sonderbeilagen einschl. des öffentlichen Anzeigers sind nur
an den Regierungspräsidenten — Amtsblattstelle — zu richten.


